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Vorwort

Die Reform des Personengesellschaftsrechts durch das sog. MoPeG wird zu Recht als die
Jahrhundertreform des Personengesellschaftsrechts bezeichnet. Die Reform leistet weit
mehr, als die Grundsätze, die die Rechtsprechung für das Personengesellschaftsrecht entwi-
ckelt hat, in Gesetzesform zu gießen. Nach einem sehr gut strukturierten Gesetzgebungs-
verfahren wird das Personengesellschaftsrecht systematisiert, modernisiert und praxistaug-
lich gemacht. Die Einführung eines Gesellschaftsregisters schafft endlich die zu Recht
lange geforderte Subjektpublizität und erleichtert im Rechtsverkehr den Umgang mit der
GbR. Die Überprüfung der Rechtsprechung zur Nachhaftung der Gesellschafter, insbe-
sondere nach ihrem Ausscheiden, berichtigt eine jahrzehntelange Rechtsprechung, die ins-
besondere für Freiberufler schwer erträglich war.

Die Anwendung des neuen Rechts wirft in der täglichen Praxis der Rechtsanwälte,
Notare, Justiziare und Richter vielfältige Probleme auf. Das Ziel dieses Buches ist eine
praxisorientierte Darstellung des neuen Rechts von Praktikern für Praktiker. Eine Vielzahl
von Checklisten, Formulierungsvorschlägen und Vertragsmustern soll dem Anwender den
Einstieg in das neue Recht und die Anwendung der neuen Vorschriften erleichtern.

Das neue Recht lässt aber auch viele Fragen offen, zum Beispiel zum Recht des Gesell-
schafterbeschlusses, zu Stimmrechtsverboten, zu den Schnittstellen zwischen Personenge-
sellschaftsrecht und Erbrecht sowie zum Verhältnis zwischen dem neuen Personengesell-
schafts- und dem Steuerrecht. All diese Problemkreise werden in einer für den Praktiker
verständlichen und relevanten Weise aufgearbeitet. Gänzlich neue Institute wie der Status-
wechsel werden vertieft behandelt und Fragen, zum Beispiel zur Thematik, ob Mehrheits-
klauseln Statuswechselbeschlüsse tragen können, intensiver behandelt.

Wir hoffen, der Praxis mit diesem Werk insgesamt eine weitreichende Hilfestellung
zum Umgang mit dem neuen Recht zu geben und sind für Anregungen dankbar.

Dresden, Borna, im Oktober 2023 Prof. Dr. Heribert Heckschen
Dr. Sophie Freier
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I. Vom vertraglichen Schuldverhältnis zum Rechtssubjekt: Arten und
Leitbildwandel der GbR ........ .......... ... ........................... ............... 20

II. Vom Vertrag zur Organisation: Entstehung der rechtsfähigen GbR ........... 21
III. Gesellschaftsregister und dessen Wirkungen im Verfahrensrecht ............... 22

1. Eintragungsverfahren ............. ... ... ... ........................... ............... 22
2. Wirkungen der Eintragung ............................................ ............ 23
3. Voreintragungsobliegenheit ........ ...... .................................... ...... 23
4. Verwaltungs- und Vertragssitz der eGbR .................. ...................... 24
5. Weitere ausgewählte Konsequenzen der Einführung des
Gesellschaftsregisters .............. ... ... ... .... .................................... .. 25

IV. Willensbildung und Beschlussanfechtung ............................ ............... 25
1. Beschlussfassung ............... .... ... ... ... .... .................................... .. 25
2. Anfechtungsmodell für Beschlussmängelstreitigkeiten ................ ......... 26
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4. Änderung der Vertretungsbefugnis ....................... ......................... 79
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D. Auswirkungen der Öffnung auf die Rechtsformwahl von Freiberuflern ...... ...... 389
I. Vergleich von PartGmbB und GmbH & Co. KG ................................. 389
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1. Übergang von mindestens 90 % der Anteile (§ 1 Abs. 2a GrEStG) ......... 412
2. Anteilsvereinigung (§ 1 Abs. 3 GrEStG) ............ ............................. 412
3. Wirtschaftliche Beteiligung von mindestens 90 % an der Gesellschaft (§ 1
Abs. 3a GrEStG) .................. ... ... ... .................................... ...... 413

4. Steuerbefreiungen ................ ... ... ... .................................... ...... 414

D. Erbschaft- und Schenkungsteuer ......... ...... ... ........................... ............... 415
I. Personengesellschaftsanteile ......... ...... ... ........................... ............... 415
II. Transparenzprinzip bei Zuwendungen zwischen Gesellschaft und

Gesellschaftern ................. ... .... ... ... ... ................................. ......... 415
III. Steuerbefreiungen ................ .... ... ... ... ................................. ......... 416

E. Umsatzsteuer ......... ...... ... .... ... ... .... ... ... ... .... ...................................... 417

F. Umwandlungen ...... ......... .... ... ... .... ... ... ... .... ...................................... 417
I. Nach dem UmwG und außerhalb des UmwG ........... ......................... 417
II. Umwandlungssteuergesetz .......... ...... ... ................................. ......... 417

1. Faktische Erweiterung des Anwendungsbereichs des UmwStG ........... .. 417
2. Geltung der bisher für Personenhandelsgesellschaften geltenden
Grundsätze auch für die GbR ......................................... ............ 418
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